
CHARTA FÜR SICHERHEIT UND GESUNDHEITSSCHUTZ AM 
ARBEITSPLATZ

Gemeinsam für null Unfälle
Bei PGS stehen Gesundheit und Sicherheit im Mittelpunkt unserer Politik. Gemeinsam mit allen Führungskräften, Mitarbeitern und
Subunternehmern haben wir uns zu einem ehrgeizigen Programm verpflichtet, um die Gesundheit und Sicherheit aller zu gewährleisten.
Dieses Programm hat oberste Priorität und basiert auf den neun allgemeinen Grundsätzen, die die Organisation der Prävention bestimmen.

✓ Risiken zu vermeiden bedeutet, die Gefahr oder die Gefährdung durch die Gefahr zu beseitigen.
✓ Risiken bewerten bedeutet, die Gefährdungsexposition und die Bedeutung des Risikos zu beurteilen, um die Prioritäten für

die durchzuführenden Präventionsmaßnahmen festzulegen und gleichzeitig Veränderungen zu überwachen und zu
messen.

✓ Risiken an der Quelle bekämpfen bedeutet, die Prävention so früh wie möglich einzubeziehen, insbesondere bei der
Gestaltung von Arbeitsplätzen, Arbeitsmitteln oder Arbeitsverfahren.

✓ Die Arbeit an den Menschen anpassen, unter Berücksichtigung der interindividuellen Unterschiede, mit dem Ziel, die
Auswirkungen der Arbeit auf die Gesundheit zu verringern.

✓ Die Berücksichtigung der technischen Entwicklung bedeutet, die Prävention an die technische und organisatorische
Entwicklung anzupassen.

✓ Gefährliches durch weniger Schädliches zu ersetzen, bedeutet, gefährliche Verfahren oder Produkte zu vermeiden, wenn
das gleiche Ergebnis mit einer weniger gefährlichen Methode erreicht werden kann.

✓ Die Prävention unter Einbeziehung von Technik, Organisation und Arbeitsbedingungen, sozialen Beziehungen und Umwelt
zu planen.

✓ Den kollektiven Schutzmaßnahmen Vorrang einzuräumen und persönliche Schutzausrüstungen nur dann zusätzlich zum
kollektiven Schutz zu verwenden, wenn dieser nicht ausreichend zu sein scheint.

✓ Angemessene Anweisungen an die Mitarbeiter zu erteilen bedeutet, die Mitarbeiter zu schulen und zu informieren, damit
sie die Risiken und Präventionsmaßnahmen kennen.


